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Marktrückblick 

Die globalen Aktienmärkte legten im August allgemein zu, wobei sich die USA besser entwickelten als Europa. 
Technologieaktien verzeichneten ebenfalls Kursgewinne. Softwareaktien schnitten dabei besser ab als Halbleiteraktien. 
Deutschland entwickelte sich im Euroraum am besten.  

Die Rendite 30-jähriger US-Staatsanleihen erreichte mit 5,34 % ihren höchsten Stand seit 2007, woraufhin US-
Finanzminister Scott Bessent ankündigte, den Umfang der Rückkäufe langfristiger Anleihen zu verdoppeln, und erklärte, 
dass die Renditen die Fundamentaldaten nicht widerspiegelten. Der Ausverkauf langfristiger Anleihen beschränkte sich 
nicht auf die USA, sondern erfasste auch Japan, Deutschland und Großbritannien. 

„Zum Teil geht es hier um Signale und darum zu zeigen, dass die Renditen die Fundamentaldaten nicht widerspiegeln“, 
sagte Bessent und fügte gegenüber CNBC hinzu, dass er über „ein umfangreiches Instrumentarium“ zur Stützung des 
Marktes verfüge.  Bessents Äußerungen entfachten erneut die Debatte über eine mögliche Abwertung des US-Dollars 
und trugen zu einem starken Anstieg von Bitcoin, Gold und dem Schweizer Franken bei. Gold schloss den Monat rund 10 
% höher und setzte damit seine Erholung vom Tiefpunkt im Juni fort. 

Der Vorsitzende der US-Notenbank Kevin Warsh schlug in seiner Rede in Jackson Hole Ende des Monats einen eher 
restriktiven Ton an und sagte: „Wir müssen zuversichtlich sein, dass sich die zugrunde liegende Inflation klar und mit 
ausreichender Geschwindigkeit in Richtung unseres Ziels bewegt. Andernfalls haben wir noch Arbeit vor uns.“ Daraufhin 
revidierten die Märkte ihre Zinserwartungen nach oben.  

Faktoren für die Wertentwicklung des Fonds 

Das Portfolio legte im August zu, ohne dass es nennenswerte Belastungsfaktoren gab. Aktien leisteten den größten 
Beitrag zur Wertentwicklung, gefolgt von alternativen Anlagen und Währungen. Anleihen entwickelten sich insgesamt 
unverändert. 

Goldminenaktien leisteten den größten Beitrag zu den Aktiengewinnen. Long-Positionen in Nasdaq- und FANG+-Index-
Futures trugen maßgeblich zu den Gewinnen in den USA bei. Auch das Engagement in Europa, insbesondere in 
Deutschland, leistete einen positiven Beitrag. 

Bei den alternativen Anlagen leistete Gold den größten Beitrag. Bei den Währungen wirkte sich die Absicherung gegen 
den US-Dollar positiv auf die Wertentwicklung aus. 

Anleihen entwickelten sich insgesamt unverändert. Hochzinsanleihen und Investment-Grade-Anleihen entwickelten sich 
leicht positiv.  Schwellenländeranleihen und europäische Staatsanleihen entwickelten sich in etwa unverändert, während 
US-Staatsanleihen leicht negativ beitrugen.  

Portfolioaktivität 

Das Netto-Aktienengagement des Portfolios lag zum Monatsende bei etwa 43 %, gegenüber 49 % Ende Juli. 

Wir haben unsere Allokation in Goldminenaktien weiter erhöht. Bei unserem hohen Engagement in Europa haben wir 
teilweise Gewinne mitgenommen. Wir haben unsere Position in Euro-Stoxx-50-Futures geschlossen und die Long-
Position im DAX reduziert. Wir haben die Position in FANG+ (US-Mega-Cap-Technologie- und Wachstumsaktien) 
geschlossen und unser Engagement im Nasdaq etwas ausgebaut. Außerdem haben wir wieder eine kleine Position in 
Südkorea aufgebaut.  

Bei Anleihen beendeten wir den Monat mit einer Duration (Zinsrisiko) von etwa 1,4 Jahren, die damit gegenüber Ende 
Juli weitgehend unverändert war.  
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Da einige unserer Bestände fällig wurden, haben wir einige kurzlaufende polnische, portugiesische und australische 
Staatsanleihen mit attraktiven Renditen hinzugefügt. 

Bei den börsengehandelten Rohstoffen haben wir teilweise Gewinne bei physischem Gold mitgenommen und unsere 
Positionen in Silber und Industriemetallen beibehalten. Im Währungsbereich haben wir einen größeren Teil unseres 
Engagements in auf US-Dollar lautenden Anlagen abgesichert. 
 

Ausblick/Positionierung 

Wir standen Aktien im August weiterhin positiv gegenüber. Unser Anleiheengagement konzentrierte sich weiterhin eher 
auf Renditen als auf Zinswetten. Die Volatilität bot Multi-Asset-Managern weiterhin einen guten Nährboden, mit 
häufigen Gelegenheiten für taktische Relative-Value-Trades zwischen Ländern und Sektoren.  

Zwei wichtige Szenarien für Gold 

Gold und Goldminenaktien waren im Berichtsmonat der stärkste Treiber der Wertentwicklung und wir sehen Gold im 
aktuellen Umfeld als vielseitigen Bestandteil unseres Instrumentariums. US-Finanzminister Scott Bessent hat einen 
möglichen Schritt zur Begrenzung oder Senkung der Renditen langfristiger Anleihen angedeutet, möglicherweise in 
Form einer Steuerung der Zinskurve. Ob dies glaubwürdig ist, bleibt abzuwarten. Aus unserer Sicht gibt es jedoch zwei 
Szenarien, die beide für Gold sprechen. 

Erstens: Sollte es dem Finanzministerium gelingen, die Renditen langfristiger Anleihen niedrig zu halten, und die Federal 
Reserve die Zinsen nicht aggressiv anheben, würden die Realrenditen tendenziell niedrig bleiben oder sinken. Gold, das 
keine laufenden Erträge abwirft, profitiert von niedrigen Zinsen. Eine Zinserhöhung der Fed wäre wahrscheinlich 
hilfreich, um Zweifel an Warshs Glaubwürdigkeit zu zerstreuen und die Zinsen dennoch auf einem relativ niedrigen 
Niveau zu halten. Eine Reihe aufeinanderfolgender Zinserhöhungen wäre negativ für unsere These, doch bislang 
sprechen die Wirtschaftsdaten, beispielsweise die nachlassende US-Inflation im Juli, nicht für eine aggressive 
geldpolitische Straffung. 

Im zweiten günstigen Szenario für Gold scheitert der Versuch des Finanzministeriums, die Renditen langfristiger 
Anleihen zu begrenzen. Die Märkte würden das Vertrauen verlieren, dass das Finanzministerium die Renditen unter 
Kontrolle halten kann, und die langfristigen Zinsen würden aufgrund von Bedenken hinsichtlich einer übermäßig 
expansiven Fiskalpolitik steigen. Wie wir wissen, sind Befürchtungen hinsichtlich ungebremster Staatsausgaben und 
steigender Defizite ein weit verbreitetes Phänomen in den Industrieländern, das nicht auf die USA beschränkt ist. Ein 
Vertrauensverlust in das US-Finanzministerium könnte einen allgemeinen Vertrauensverlust in Fiat-Währungen 
auslösen, wodurch Anleger nach Alternativen suchen würden. Vermögenswerte wie Gold dürften als Absicherung gegen 
eine Entwertung von Währungen dienen und davon profitieren. 

Diversifizierung unseres Engagements in Staatsanleihen 

In einem Monat, in dem die Renditen am langen Ende weltweit Mehrjahreshochs erreichten, hat sich unsere 
Ausrichtung auf laufende Erträge statt auf Duration als vorteilhaft erwiesen. Wir haben einige kurzlaufende 
Staatsanleihen hinzugefügt, die dem Portfolio verschiedene Vorteile bringen. So sorgt beispielsweise eine Position in 
einer australischen Staatsanleihe mit AAA-Rating für eine Diversifizierung des Währungsengagements außerhalb des 
Euro.  

Portugal bietet ähnliche Renditen wie Italien bei einem besseren Rating (A- gegenüber BBB) und kann daher als 
Alternative innerhalb der europäischen Peripherie zu unserem Engagement in italienischen Anleihen dienen.  

Wir haben polnische Anleihen mit Fälligkeit 2028 zu einer Rendite von etwa 4,6 % erworben, während Anleihen mit 
ähnlicher Laufzeit in den meisten Ländern der Eurozone weniger als 3 % Rendite bieten. Polen verfügt über ein 
Investment-Grade-Rating, das starke Fundamentaldaten wie robustes Wachstum und eine solide Schuldentragfähigkeit 
widerspiegelt. Aufgrund der gemeinsamen Grenze mit der Ukraine werden polnische Anleihen jedoch seit dem 
russischen Einmarsch eher wie Schwellenländeranleihen gehandelt.  

Wertentwicklung im Kalenderjahr (in %) 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung und lässt sich 
möglicherweise nicht wiederholen. 

Zeitraum Fonds C Acc EUR  Vergleichsindex1 

2025  12,5  3,9 

2024  7,1  5,5 
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2023  7,0  6,2 

2022  -8,5  -11,1 

2021  8,5  3,7 

2020  6,0  1,4 

2019  12,0  7,7 

2018  -6,9  -5,1 

2017  3,7  2,0 

2016  0,6  1,9 

 
Quelle: Schroders, Morningstar, Stand: 31. August 2026. Die dargestellte Wertentwicklung basiert auf der Währung der dargestellten 
Anteilsklasse und ist nach Abzug der Gebühren angegeben. Auflage der Anteilsklasse C Acc (LU0776414327) am 2. Juli 2012. Weitere 
Anteilsklassen finden Sie im Factsheet aufgeführt. Der Wert der Anlagen und der damit erzielten Erträge kann sowohl steigen als auch 
fallen. Zudem erhalten die Anleger den ursprünglich investierten Betrag möglicherweise nicht in vollem Umfang zurück. 
Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder fällt. Daten zur Wertentwicklung 
berücksichtigen keine Provisionen und Kosten, die gegebenenfalls anfallen, wenn Anteile des Fonds ausgegeben oder 
zurückgenommen werden.Dieser Fonds wird nicht anhand eines Vergleichsindex verwaltet. Der Vergleichsindex wird zum Zweck des 
Vergleichs der Wertentwicklung aufgenommen und bestimmt nicht, wie der Anlageverwalter das Fondsvermögen anlegt.  
1Benchmark bezieht sich auf die Morningstar EUR Cautious Allocation Global Category. 

Performanceübersicht (%) 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung und lässt sich 
möglicherweise nicht wiederholen. 

 1 Monat  3 
Monate  

Seit 
Jahresbeginn  1 Jahr  3 Jahre, 

% p. a.  
5 Jahre, 

% p. a.  

10 
Jahre, 

p. a.   

Seit 
Auflage 

p.a.  

Fonds C Acc EUR  2,7  1,3  9,8  14,5  11,4  5,3  4,8  4,5  

Vergleichsindex1 0,6 0,1 2,8 5,0 5,2 1,3 1,6 2,1 
 
Quelle: Schroders, Morningstar, Stand: 31. August 2026. Die dargestellte Wertentwicklung basiert auf der Währung der dargestellten 
Anteilsklasse und ist nach Abzug der Gebühren angegeben. Auflage der Anteilsklasse C Acc (LU0776414327) am 2. Juli 2012. Weitere 
Anteilsklassen finden Sie im Factsheet aufgeführt. Der Wert der Anlagen und der damit erzielten Erträge kann sowohl steigen als auch 
fallen. Zudem erhalten die Anleger den ursprünglich investierten Betrag möglicherweise nicht in vollem Umfang zurück. 
Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder fällt. Daten zur Wertentwicklung 
berücksichtigen keine Provisionen und Kosten, die gegebenenfalls anfallen, wenn Anteile des Fonds ausgegeben oder 
zurückgenommen werden. 
1Benchmark bezieht sich auf die Morningstar EUR Cautious Allocation Global Category. 

Anlagegrundsätze 

Der Fonds wird aktiv verwaltet und investiert direkt oder indirekt über Derivate in Aktien, Anleihen und alternative 
Anlageklassen. Anleihen umfassen Staatsanleihen, Unternehmensanleihen, Schwellenländeranleihen, Sub-Investment-
Grade-Anleihen (d. h. Anleihen mit einem Rating unterhalb des Investment Grade, gemessen von Standard & Poor's 
oder einer gleichwertigen Bewertung durch andere Ratingagenturen), Wandelanleihen und Inflationsgebundene 
Anleihen. Investitionen in Anleihen unterhalb des Investment Grade können direkt oder indirekt erfolgen (einschließlich 
über Credit Default Swaps und Credit Default Swap-Indizes). Der Fonds kann bis zu 20 % seines Vermögens in Rohstoffe 
investieren. Das Engagement in alternativen Anlageklassen erfolgt über zulässige Vermögenswerte, wie in Anhang III 
des Fondsprospekts beschrieben.  

Risikohinweise 

Risiko hochverzinslicher Anleihen: Hochverzinsliche Anleihen (normalerweise mit niedrigerem oder ohne Rating) sind 
im Allgemeinen mit größeren Markt-, Kredit- und Liquiditätsrisiken verbunden, was eine größere Unsicherheit 
hinsichtlich der Renditen bedeutet. 
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Liquiditätsrisiko: Bei schwierigen Marktbedingungen ist der Fonds möglicherweise nicht in der Lage, ein Wertpapier zu 
seinem vollen Wert oder überhaupt zu verkaufen. Dies könnte sich auf die Wertentwicklung auswirken und dazu führen, 
dass der Fonds die Rücknahme seiner Anteile verschiebt oder aussetzt, was bedeutet, dass Anleger möglicherweise 
keinen unmittelbaren Zugang zu ihren Positionen haben. 

Währungsrisiko: Wenn die Anlagen des Fonds auf Währungen lauten, die von der Basiswährung des Fonds abweichen, 
kann der Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen, die auch als Währungskurse bezeichnet werden, an Wert 
verlieren. Wenn Anleger eine Anteilsklasse in einer anderen Währung als der Basiswährung des Fonds halten, können 
sie aufgrund von Wechselkursschwankungen Verluste verzeichnen. 

Derivaterisiko: Derivate, d. h. Finanzinstrumente, deren Wert sich von einem Basiswert ableitet, können zu 
Anlagezwecken und/oder zur effizienten Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Ein Derivat kann sich anders entwickeln 
als erwartet, Verluste verursachen, die die Kosten des Derivats überschreiten, und Verluste für den Fonds nach sich 
ziehen. 

Risiko der Wertentwicklung: Anlageziele geben ein beabsichtigtes Ergebnis an. Es besteht jedoch keine Garantie, dass 
dieses Ergebnis erreicht wird. Je nach Marktbedingungen und makroökonomischem Umfeld kann es schwieriger 
werden, die Anlageziele zu erreichen. 

Kreditrisiko: Wenn sich die Finanzlage eines Darlehensnehmers von vom Fonds ausgegebenen Schuldtiteln oder eines 
Anleiheemittenten verschlechtert, kann seine Fähigkeit zur Erbringung von Zins- und Tilgungszahlungen beeinträchtigt 
werden, was einen Wertverlust des Fonds zur Folge haben kann. 

Marktrisiko: Der Wert von Anlagen kann sowohl steigen als auch fallen, und Anleger erhalten das ursprünglich von 
ihnen investierte Kapital möglicherweise nicht zurück. 

Kontrahentenrisiko: Der Fonds geht unter Umständen vertragliche Vereinbarungen mit Gegenparteien ein. Ist eine 
Gegenpartei außerstande, ihren Verpflichtungen nachzukommen, kann die Summe, die sie dem Fonds schuldet, in 
Gänze oder teilweise verloren gehen. 

Operationelles Risiko: Die operationellen Prozesse, einschließlich derer in Bezug auf die Verwahrung der 
Vermögenswerte, können fehlschlagen. Dies kann Verluste für den Fonds nach sich ziehen. 

Risiko der Schwellen- und Frontier-Märkte: Schwellenmärkte und insbesondere Frontier-Märkte sind im Allgemeinen 
größeren politischen, rechtlichen, gegenparteibezogenen, operationellen und Liquiditätsrisiken ausgesetzt als 
Industrieländer. 

Nachhaltigkeitsrisiken: Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale auf. Das bedeutet, dass er 
möglicherweise ein begrenztes Engagement in manchen Unternehmen, Branchen oder Sektoren aufweist und 
bestimmte Anlagechancen nicht nutzt oder bestimmte Positionen veräußert, wenn diese nicht den vom Anlageverwalter 
ausgewählten Nachhaltigkeitskriterien entsprechen. Der Fonds kann in Unternehmen investieren, die nicht die 
Überzeugungen und Werte eines bestimmten Anlegers widerspiegeln.  

Wichtige Informationen 

Marketingmaterial nur für professionelle Kund*innen.  

Dieses Dokument ist nicht als Beratung zu verstehen und stellt deshalb keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von 
Anteilen dar. Eine Investition in Schroder International Selection Fund (die „Gesellschaft“) ist mit Risiken verbunden, die 
im Verkaufsprospekt ausführlich beschrieben werden. Die Zeichnung von Anteilen an der Gesellschaft kann nur auf der 
Grundlage des aktuellen Basisinformationsblatts, des Verkaufsprospekts und des letzten geprüften Jahresberichts 
(sowie des darauf folgenden ungeprüften Halbjahresberichts, sofern veröffentlicht) erfolgen. Diese Dokumente können 
kostenlos von Schroder Investment Management (Europe) S.A. bezogen werden. Eine Investition bezieht sich auf den 
Erwerb von Anteilen der Gesellschaft und nicht die zugrunde liegenden Vermögenswerte. Die Gesellschaft ist eine in 
Luxemburg ansässige Société d'Investissement à Capital Variable (SICAV), die auf unbestimmte Zeit gegründet wurde 
und die gemäß den Verordnungen der EU koordiniert wird und die Kriterien für Organismen für gemeinsame Anlagen in 
übertragbaren Wertpapieren (OGAW) erfüllt. Die Basisinformationsblätter sind auf Bulgarisch, Tschechisch, Dänisch, 
Niederländisch, Englisch, Französisch, Finnisch, Deutsch, Griechisch, Ungarisch, Isländisch, Lettisch, Litauisch, 
Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Slowakisch, Spanisch und Schwedisch und der Prospekt ist in Englisch, 
Flämisch, Französisch, Deutsch und Spanisch kostenlos unter www.eifs.lu/schroders verfügbar. Die Verfügbarkeit von 
Basisinformationsblättern in den oben genannten Sprachen ist abhängig von der Registrierung des Fonds im jeweiligen 
Land. Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale im Sinne von Artikel 8 der Verordnung (EU) 2019/2088 
über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (die „SFDR“) auf. Informationen zu 
den Nachhaltigkeitsaspekten dieses Fonds finden Sie unter www.schroders.com. Jede Bezugnahme auf Regionen/ 
Länder/ Sektoren/ Aktien/ Wertpapiere dient nur zur Veranschaulichung und ist keine Empfehlung zum Kauf oder 



 
 Schroder ISF* Global Multi-Asset Balanced 5 
 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder zur Annahme einer bestimmten Anlagestrategie. Die Wertentwicklung in der 
Vergangenheit lässt nicht auf die zukünftige Wertentwicklung schließen und wird möglicherweise nicht wieder erreicht. 
Der Wert von Anlagen und die daraus erzielten Erträge können sowohl steigen als auch fallen, und Anleger*innen 
erhalten möglicherweise nicht die ursprünglich investierten Beträge zurück. Wechselkursschwankungen können dazu 
führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder auch fällt. In den Performancedaten sind etwaige Provisionen und 
Kosten, die bei der Ausgabe und Rücknahme von Anteilen eines Fonds erhoben werden, nicht berücksichtigt. Schroders 
bringt in diesem Dokument seine eigenen Ansichten und Einschätzungen zum Ausdruck; diese können sich ändern. Die 
hierin enthaltenen Informationen werden als zuverlässig erachtet. Soweit auf Daten Dritter verwiesen wird, unterliegen 
diese den Rechten des jeweiligen Anbieters und dürfen nicht ohne vorherige Zustimmung vervielfältigt oder verwendet 
werden. Zu Ihrer Sicherheit können Gespräche aufgezeichnet oder überwacht werden. Schroders ist für die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortlich. Informationen darüber, wie Schroders Ihre persönlichen 
Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzrichtlinie, die Sie unter 
https://www.schroders.com/en/global/individual/footer/privacy-statement/ oder auf Anfrage erhalten, falls Sie keinen 
Zugang zu dieser Website haben. Diese Veröffentlichung wurde von Schroder Investment Management (Europe) S.A., 5, 
Heienhaff, L-1736 Senningerberg, Luxemburg, herausgegeben. Handelsregister Luxemburg: B 37.799. 

 


